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N A C H R I C H T E N  

Finissage im 
Kunstraum Engländerbau 
VADUZ - Am kommenden Sonntag endet 
die aktuelle Ausstellung «andando» der 
Künstlerin Sunhild Wollwage aus Mauren: 
Somit bietet sich dieses -Wochenende die 
letzte Gelegenheit, die Ausstellung im  
Kunstraum Engländerbau in Vaduz zu besu­
chen - und ein Besuch lohnt sich wirklich 1 

Der Zuckerturm im Mittelpunkt 
Viele der Arbeiten von Sunhild Wollwage 

sind-leitmotivisch zu" verstehen, da sie sich 
im Schaffen der.Künstlerin immer wiederho­
len und sich wie ein" roter Faden durch das 
Werk ziehen. Im Oktober 2002 hingegen ent­
stand erstmals ein Zuckerturm, der nun im  
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Konzept der Ausstellung im Engländerbau 
eine zeritrale Position eingenommen hat. 

. Diese Arbeit veranschaulicht einerseits jenen 
Grundzug im Werk Woliwages, der sich mit 

• industrieller Massenproduktion auseinander­
setzt, andererseits thematisiert er auf beson­
dere Weise den Aspekt der Vergänglichkeit 
und darin impliziert auch den Faktor Zeit. In 
tagelanger, geduldiger Arbeit werden die 
kleinen Zuckerwürfel zu einer raumhohen 
Turmplastik zusammengefügt. Der Turm ist 
sedimentiertc Zeit, die in einer vergänglichen 
Form anschaulich wird, denn stine Existenz 
ist temporär begrenzt. Dies weniger, weil er 
aus einem vergänglichen "Material gebaut ist, 
sondern vielmehr, weil das Werk am jeweili­
gen Ausstellungsort entsteht und am Ende ei­
ner Ausstellung wieder zerstört wird. 

Am Sonntag, 27. Juli geht die Ausstellung 
«andando - Materialbilder, Objekte und 
Installationen» -von Sunhild Wollwage zu 
Ende. Damit endet auch die Präsenz des 
Zuckertuems, seine Daseinszeil läuft ab. In  

-geduldiger, konzentrierter Arbeit wurde, er 
aufgebaut, und mit «sanfter» Gewalt wird er 

' in einer kleinen Aktion demontiert. Zur Fi­
nissage und einem kleinen Apero ab 16 Uhr 
sind alle herzlich eingeladen. 

E M - M E I L E  V A D U Z  

Rahmenprogramm der U19-EM 
Freitag, 25. Juli: 
Blues- und Pop-
Night, ab 17 Uhr: 
DJs (A l l  Style), 
Shows and Games, 
Rathausplatz. Ab 19 
Uhr live: FL-Nach-
wuchsband, Rat­
hausplatz. Ab 19.30 
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Uhr: Jazz im Hof, live: D. Biters (Blues-
Band), LLB-Innenhof. Ab 21 Uhr live: Trini-
ty (Härd-Pop, Austria, 2. Platz Antenne 
Newcomer 03), Rathausplatz. Ab 23 Uhr: 
After Hours im Vanini (DJ at work). 

Samstag, 26. Juli: Dance-Night, ab 17 Uhr: 
DJs (All.Style), Shows and Games, Rathaus­
platz. Ab 22 Uhr: EM-Schlussparty, Rhein-
park-Stadion, Danceparty im tropischcn Zir­
kuszelt, Highlights: Outdoor-Arena (Red-

. Bull-Bar), Sound- and Lightshow, DJs: Susi 
Ming, Mc Kay, Iwan, Shuttle-Dienst, Spezi-
al-Shows, grosser EM-Wettbewerb. Finäl-
spiel: live in der Express-Bar. 

«Jazz vom Feinsten» 
Grossartiges Jazzkonzert im Rahmen der Meisterkurse 

TRUSEN - Am Mittwoch fand 
im Gemeindesaal Triesen das 
grossartige Jazzkonzert der Do­
zenten statt. 

• Hans Hing  - • * 

Klaus Beck bedankte sich vor dem 
Konzert herzlich beim Hauptspon­
sor der.Confida AG Vaduz und bei 
.der Regierung sowie bei allen-wei­
teren Sponsoren für die Unterstüt­
zung der Meisterkurse. 

Grösse Meister 
Die Dozenten sind grosse Meis­

ter und haben Jazz vom Feinsten 
dargeboten. Mit  Recht bezeichnen 
die Zeitungen Ronald Douglas den • 
besten Jazzsänger Hollands. Auch 
Sylyi Lanc vermochte mit ihrer 
Stimme das Publikum zu begeis­
tern. Beide führten voll Spielwitz 
hervorragend durch den Abend. 
Jaspar. Blom am, Saxophon war-
schon zweimal Preisträger des Eu­
ropäischen Jazz-Wettbewxrbcs. Er 
überzeugte durch eine, meisterhafte' 
müsikalische Reife. Klaus Flenter, 
Gitarre, ist ein. ausgezeichneter 
Top-Solist. Klaus Flenter hat in  
mehreren modernen Jazzgruppen 
gespielt und ist derzeit.in.der euro­

päischen Jazzwelt mit seinem eige­
nen Trio zu sehen. Rob van Bavel 
ist ein Klasse:BegIeiter und Solist 
auf seinem Piano. Er gewann meh­
rere Preise und nahm über 50 CDs 
auf. Wjm Essed ist ein grosser Mei­
ster auf seinem Koritrabass. Er ist 
bei regelmässigen Auftritten beim 
holländischen Rundfunk und Fern­
sehen zu bewundern. Matthieu Mi­
chel, Trompete, ist ebenfalls ein 
hervorragender Musiker.' Er nahm 
an verschiedenen Tourneen, Thea-
ter-Produktionen und Studioarbei­
ten in ganz Europa, USA lind Eng­

l a n d  mit grossem Erfolg teil. Bart 
van Lfer ist ebenfalls ein weltaner­
kannter Posaunist. Er tritt auch als 
erster Posaunenspieler und Solist 
mit dem Metropole Orchestra auf. 
Amoud Gerritse am Schlagzeug. Er 
führte und begleitete die ganze 
Jazz-Band hervorragend. Auch von 
ihm sind zahlreiche Schallplatten 
und CDs erhältlich. 

Die Dozenten und Meister boten 
ein' Konzert von Weltklasse.' Die 

Jazz vom Feinsteh boten die Meister der Internationalen Meisterkurse am Mittwoch in Itleson. 

Jazz-Formation war wie aus einem 
Guss. Bei diesem traumhaften Kon­
zert stimmte einfach alles. Es war 
ein echter Gciiuss, so was bei uns in 
Liechtenstein zu hören. Die Freun­
de des gepflegten Jazz sind voll auf 
ihre kosten gekommen. Die Dozen­
ten boten als Solisien oder in den 

Grup'penformationen einen musi­
kalischen Leckerbissen und begei­
sterten das Publikum. Als Dank er­
hielten sie einen stürmischen Bei-
fa.ll.  . 

Schlusskonzert der Jazzer 
Als Abschluss der 33. Internatio­

nalen Meisterkurse werden am 
Samstag, 26. Juli, um 20.15 Uhr die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
des Jazzworkshops.die diesjährigen 
Meisterkurse beenden. . 

Karten können bei der Abendkasse 
bezogen werden, (kein Vorver­
kauf). 

Initiatoren, Sponsoren, Dozenten und Vertreter des politischen Lebens stehen. Im wahrsten Sinne des Wortes 
zusammen. 

Zauberhafte Opernarien 
Schlusskonzert der Meisterklässe mit Silvana 

VADUZ - Heute Freitag, 25. Juli 
findet um 20.15 Uhr im Triesner-
Saal das Schlusskonzert der Ge­
sangsklasse von Silvana Barto-
li-Bazzoni statt. Die Teilnehme' 
rinnen werden Werke bekann­
ter Komponisten aufführen, die 
sie im Laufe des Kurses erar1 

beitet haben. 

A u f  dem Programm stehen Werke 
aus Mozarts Opern «Le Nozzc di 
Figaro, Don Giovanni» oder «La 
Clemenza di Tito». Weitere Opern­
arien von Puccini, Donizetti, Verdi 
und Tosti und anderen runden das 
anspruchsvolle Programm-ab. Die 

Bartoli-Bazzoni 

Frau Silvana Bartoli-Bazzoni bei der Probenarbelt. 

Student/-innen werden am Klavier 
von Ville Ligneil begleitet. Das 
sehr hohe Niveau dieser Meister­
klasse lüsst ein anspruchsvolles 
Konzert erwarten. Für.di6 Zuhörer 
wird es interessant sein, die unter­
schiedlichen Stimtngattungen in  
den Interpretationen der Teilneh­
merinnen aus den verschiedenen 
Ländern hören zu können. Zu die­
sem Konzert laden w i r  Sie herzlich 
ein. • 

Weitere Informationen 
Karten für das Konzert können 

an der Abendkassa bezogen wer­
den,' (kein Vorverkauf). 
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